
NOCH MEHR SOMMERSPASS &
URLAUB FÜR NOCH WENIGER GELD!

www.family-summer.at
*Aktion gültig für max. 4 Kinder in Begleitung eines Erwachsenen

FAMILY SUMMER 2008
IN DER THERME LOIPERSDORF
Bis 31. August gibt‘s den Thermeneintritt für Kinder und Jugendliche bis zum

6. G�b������g g����� ��� ��� 6. b�� 16. G�b������g �� € 1,–*!

Inklusive jeder Menge Spiel und Animation:

• schwimmen leicht Gelernt
• BoGenschiessen
• spielolympiade
• malzeit
• schlauchBootrallye & paddelspass
• live musik-aBend & laGerfeuerromantik
• plitsch-platsch wasserspiele
• wuchtl- & BaGGer-zeit
• karate
• miniköche Ganz Gross

DER LOIPERSDORFER
THERMEN EURO

5 Jahre Leasing 5 Jahre Garantie* 500% Fiat

*2 Jahre Werksgarantie + 3 Jahre Technik-Anschlussgarantie „Extension“ (Bravo 5 Jahre Werksgarantie) **Panda 1.1 Active Listenpreis � 8.990,-, Anzahlung � 1.700,-, Schlusszahlung 
� 3.500,- ; Grande Punto 1.2 Active Listenpreis � 11.950,-, Anzahlung � 3.360,-, Depot � 700,-, Schlusszahlung � 4.060,- ; Bravo 1.4 16V Active Listenpreis � 15.990,-, Anzahlung 

� 4.509,-, Depot � 1.550,-, Schlusszahlung� 5.750, -; 60 Monatsraten zu � 99,-, 10.000 km p.a., exkl. Bearbeitungsgebühr und gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr. Listenpreis, Anzahlung, Rate und 
Schlusszahlung inkl. MWSt. und NoVA lt. NoVAG 1991 idgF ab 1. Juli 2008. Leasingangebot der Fiat Leasing, eingetragenes Markenzeichen der Fidis Leasing GmbH, bankübliche Bonitätskriterien,
Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich, Aktion gültig bei Anmeldung bis 30.9.2008, Symbolfoto. Gesamtverbrauch 4,3-7,0 l/100km, CO

2
-Emission 113-165 g/km.

Klimaschutzbonus von mind. � 800,- zusätzlich

Jedes Fahrzeug 

um � 99,-/Monat*
*

www.fiat.at

Erhältlich bei: Straßnitzky GmbH & Co KG
Gleichenbergerstraße 77, 8330 Feldbach, Tel. 03152/5146
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Antworten auf alle Fragen be-
züglich des Gratis-Kinder-

gartens gibt es von Montag bis
Freitag von 8 bis 13 Uhr bei der
Gratis-Hotline 0316/877-3264.
Infos im Internet: www.gratis-
kindergarten.steiermark.at.

Kindergarteninfo

i MUSEUM

Heilwasser-Museum Johannes-

brunn und Hochzeitsmuseum

Hof bei Straden 17, geöffnet: Ende

April bis Ende Oktober, 1. und 3.

Samstag und Sonntag im Monat,

14 bis 18 Uhr, Tel. 03473/8201

Nostalgisches Landleben

Hof bei Straden 1, ganzjährig ge-

öffnet, Führungen gegen Voran-

meldung, Tel. 03473/8267

E
in wenig muss man wohl
verrückt sein, wenn man
so etwas macht. Oder viel-

leicht auch viel“, lächelt Erich
Wiedner, als er die Tür des alten
Bauernhauses aus dem Jahre
1766 wieder schließt. Verrückt
hat Erich Wiedner in seinem
Leben schon viele Dinge. Er ist
ein leidenschaftlicher Sammler
und hat abertausende Stücke in
seine Sammlung verrückt. Eine
Sammlung, die überquillt mit
stummen Zeugen einer Vergan-
genheit, die uns nostalgisch
werden lässt. Daher nennt sich
das Museum in Hof bei Straden
wohl auch „Nostalgisches
Landleben“.

Ein Dreiecksverhältnis

Seit Mai 2006 hat Wiedner’s
Museum Gesellschaft bekom-
men. Mit dem Heilwasser-Mu-
seum Johannesbrunnen und
dem Hochzeitsmuseum findet
man im „Museums-Dreieck Hof
bei Straden“ drei Ausstellun-
gen, die nicht einmal fünfzig
Meter voneinander entfernt

Nostalgische Erlebnisse hoch drei
sind. Ein ideales Ausflugsziel
für Familien. Gibt es doch auch
eine große Kinderspielwiese
und eine Verpflegungsmöglich-
keit beim Bulldogwirt Wiedner.

Das Heilwassermuseum wur-
de von Johann Müller 2006 ge-
gründet. Es zeigt die Geschichte
der Heilwasser-Quelle „Johan-
nisbrunnen“ seit 1678. „Erzher-
zog Johann, Markgraf von Wi-
ckenburg und das k.u.k. Curbad
Bad Gleichenberg sind eng mit
dem natürlichen Heilwasser,
das seit 1678 in konstant hoher
Qualität gewonnen wird, ver-
bunden“, erzählt Museumslei-
ter Müller. Der Arbeitsplatz
„Füllschacht“ gibt Einsicht in
harte Arbeitsbedingungen und
wirtschaftliche Pionierleistun-
gen. Eine Wasserverkostung in
der Quellstube und Trinkkur-
Anleitungen für zuhause geben
dem Besucher Anregungen für
die eigene Gesundheit mit.

Eine Sonderausstellung „mi-
kroskop.fotografie und die
Schönheit des Wassers“ zeigt
atemberaubende Ansichten ei-
nes getrockneten Tropfens
Heilwasser Johannisbrunnen.

Als Dritte im Bunde gründete
Agathe Drenth ebenfalls 2006
ein österreichweit einzigartiges
Museum. Ein Spaziergang
durch das Hochzeitsmuseum ist
eine Wanderung durch die Kul-

turgeschichte des Heiratens.
Hier werden auch Feste gefeiert.
Jährlich zu St. Valentin und je-
des zweite Jahr im Oktober
trägt ein Ehrentag für Ehepaare
zur Pflege der Erinnerung und
Wertschätzung der ehelichen
Gemeinschaft bei.

Nostalgisches Landleben

Veranstaltungen gehören auch
bei Erich Wiedner zum Jahres-

Das Museums-Dreieck
Hof bei Straden bietet Er-
lebnis für die ganze Fami-
lie - dreimal und mehr.

walter.schmidbauer@woche.at

ablauf. Beim „Nostalgischen
Landleben“ am 23. und 24. Au-
gust gibt der Bulldogwirt wieder
Einblicke in Arbeit und Leben
unserer Vorfahren. Bampress’n,
Selch’n, Back’n und die Eröff-
nung des Schauschmiedeturms
stehen auf dem Programm. Ein
Erlebnis, bei dem auch die Kin-
der bei einer archäologischen
Schatzsuche voll auf ihre Rech-
nung kommen.

Die Geschichte der Heilquelle Johan-

nisbrunn bereitet Johann Müller auf.

Spaziergang mit Agathe Drenth durch

die Kulturgeschichte der Hochzeit.

Erich Wiedner eröffnet am 23. und 24.

August den Schauschmiedeturm.

Drei Schauplätze,

drei Erlebnisse,

drei Museumslei-

ter: Erich Wiedner,

Johann Müller und

Agathe Drenth.

Kulinarische Weltreise. Die Therme Loipersdorf und die Hotels
Kowald, Leitner, Stoiser und Vier Jahreszeiten servierten auch
in diesem Sommer Köstlichkeiten aus aller Welt. Woche für
Woche verwöhnten die beherzten Köche ihre Gäste mit Spezia-
litäten aus Irland, Griechenland, Jamaika, Spanien, Italien, USA
oder Kuba, passend umrahmt mit entsprechender Live-Musik.

Das Bonsai Garden Orchestra gastierte in Feldbach. Im Rahmen
der Regionale 08 gastierte die Band mit heimischen und ha-
waiianischen Musikern ihre neue CD„Take One“. Die Besucher
kamen beim Hören des Musikmixes voll auf ihre Kosten. Zahl-
reiche Liegestühle boten zudem die Möglichkeit, hawaiianische
Gemütlichkeit zu praktizieren.

Friedrich P. (79) aus Markt
Hartmannsdorf bog in seiner

Heimatgemeinde mit dem Pkw
links ab und übersah den entge-
gen kommenden Motorradlen-
ker Klaus E. (35) aus Güssing.
Dieser erlitt schwere, der Auto-
lenker leichte Verletzungen.

Verkehrsunfall


